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Mandatswechsel in der Sitzung des Seniorenbeirates am 20.09.2010; 
Rotation Heime 

I. Im Seniorenbeirat der Stadt Erlangen sind für Bewohnerinnen und Bewohner von stationären 
Altenwohn- und Pflegeheimen zwei Sitze vorgesehen, deren Besetzung in alphabetischer Reihen-
folge der jeweiligen Einrichtung jährlich wechselt. 

Da es zunehmend schwieriger wird, Bewohnerinnen und Bewohner aus Pflegeeinrichtungen für 
dieses Amt zu gewinnen, wurde im Arbeitsausschuss des Seniorenbeirates folgendes festgelegt: 

Sollten die nachrückenden Pflegeeinrichtungen Pflegezentrum St. Elisabeth Walkrankenhaus und 
Seniorenwohnzentrum Südpark keine Personen für den Seniorenbeirat benennen können, sollen 
die  derzeitigen Mitglieder bzw. Vertreter der Pflegeeinrichtungen im Seniorenbeirat gefragt wer-
den, ob sie bereit sind, für ein weiteres Jahr im Seniorenbeirat mitzuarbeiten. 

II. Das Pflegezentrum St. Elisabeth im Waldkrankenhaus/Fr. Koormann hat am 30.7.10 mitgeteilt, 
dass aufgrund des hohen Alters und des Gesundheitszustandes keine Bewohnerin bzw. kein Be-
wohner benannt werden kann. 

III. Das Seniorenzentrum Südpark/Hr. Korn hat am 30.7.10 mitgeteilt, dass aufgrund des hohen 
Alters und des Gesundheitszustandes keine Bewohnerin bzw. kein Bewohner benannt werden 
kann. 

 

Die derzeitigen Vertreterinnen im Seniorenbeirat sind: 

• Frau Hübschmann, Pflegezentrum VenzoneStift, Mitglied 

• Frau Lange, Pflegezentrum VenzoneStift, Vertreterin 

• Frau Weber, Bodelschwingh-Haus, Mitglied 

• Frau Rath, Bodelschwingh-Haus, Vertreterin. 

Auf Anfrage bei Frau Hübschmann (Pflegezentrum VenzoneStift) und Frau Weber (Bo-
delschwingh-Haus), beide beratende Mitglieder im Seniorenbeirat, erklärten sich die Damen be-
reit, ihren Sitz im Seniorenbeirat für ein weiteres Jahr beizubehalten. 

Die beiden Stellvertreterinnen Frau Lange (Pflegezentrum VenzoneStift) und Frau Rath (Bo-
delschwingh-Haus) erklärten sich ebenfalls bereit, ihren Sitz im Seniorenbeirat für ein weiteres 
Jahr beizubehalten. 

Beschluss des Seniorenbeirates 
einstimmig/mit     gegen     Stimmen 

Der o.g. Regelung wird zugestimmt.  

 

IV. Amt 504/SenB/Fr. Strobl z.W. 

 

Die Vorsitzende:     Die Schriftführerin: 

 

 

Helga Steeger      Gisela Strobl 


